
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2024 (22:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

SC Staig III : TTC Senden-Höll 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

Lemke bleibt gegen den TTC Senden-Höll ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTC Senden-Höll hat der SC Staig III am Samstag in weniger
als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga gesammelt. Beim TTC Senden-Höll lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:12
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SC Staig III mit 2
Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Marc Lemke, der seine Spiele allesamt
gewann.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Lemke / Schneider bekamen es im ersten Spiel mit Rupp /
Gutsmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Lemke / Schneider am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. 7:11, 11:8, 11:7, 7:11,
11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Hohner / Majer und Vangangelt / Mayer-Karstadt die
Klingen kreuzten. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Pfister / Stolz und Hafner /
Zähnle, das Pfister / Stolz letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Marc Vangangelt zeigte Marc Lemke seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Beim 3:0-Erfolg gegen Jens Rupp zeigte Manfred Schneider seinem
Gegner die Grenzen auf. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:0 gegen Felix Gutsmann fand Benedikt Hohner von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Martin Pfister das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie
erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Michael Hafner abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Beim 3:0-Sieg gelang es Felix Majer den Gastspieler Andreas Zähnle in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Stark im
Hintertreffen war wenig später Helmut Stolz nach einem Zweisatzrückstand, machte Steffen Mayer-
Karstadt dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Zwischenzeitlich musste Marc Lemke zwar einen
Satz weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Jens Rupp aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Staig III am 24.02.2024 gegen die SF Dornstadt möglichst
um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.02.2024 gegen den
TSV Neu Ulm einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Staig III

Doppel: Lemke / Schneider 1:0, Hohner / Majer 1:0, Pfister / Stolz 1:0 
Einzel: M. Lemke 2:0, M. Schneider 1:0, B. Hohner 1:0, M. Pfister 0:1, F. Majer 1:0, H. Stolz 1:0 

 TTC Senden-Höll
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Doppel: Vangangelt / Mayer-Karstadt 0:1, Rupp / Gutsmann 0:1, Hafner / Zähnle 0:1 
Einzel: J. Rupp 0:2, M. Vangangelt 0:1, M. Hafner 1:0, F. Gutsmann 0:1, S. Mayer-Karstadt 0:1, A.
Zähnle 0:1


